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St. Oswald b. Plankenwarth

Unsere
Gemeinde

St. Oswald bei Plankenwarth

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr

wünschen

die Bediensteten
der Gemeinde

die Gemeindevertretung und

weiter auf Seite 2

Gestaltet von den Kindern der 1. Klasse,
Volksschule St. Oswald b. Pl.

Vorankündigungen:

Der GSV St. Oswald b. Pl.
wünscht allen GemeindebürgerInnen
frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins Jahr 2010!

Am 17.01.2010 findet wieder das alljährliche Eisstockturnier statt.
Anmeldungen werden von Herrn Klimacsek Leopold angenommen.
Tel.: 0664/3911432

Die Schüler
unserer Volksschule und

ihre Lehrer sowie die Direktion
wünschen allen

Bewohnern unserer Gemeinde
ein friedvolles Weihnachtsfest

Sowie ein “Prosit 2010”

Die Mitarbeiter der
Öffentlichen Bücherei
wünschen allen Lesern
und Literaturfreunden

ein besinnliches
Weihnachtsfest

sowie alles Gute für 2010!
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Sehr geehrte Gemeindbürgerinnen,
sehr geehrte Gemeindebürger!

Schon heuer haben wir entscheidend weniger Mittel vom Bund und vom Land erhalten, für das nächste
Jahr ist mit noch größeren Einbußen zu rechnen. Dagegen steigen dieAusgaben z. B. bei der Sozialhilfe in
fast unerträgliche Höhen. Die meisten Gemeinden haben größte Probleme ausgeglichene Budgets zu
Stande zu bringen, viele schaffen es gar nicht. In einem eigenen Ausschuss haben sich Vertreter beider
Gemeinderatsfraktionen mit dieser Problematik auseinander gesetzt. Leider ist es uns trotz aller
Sparsamkeit nicht gelungen eine positive Bilanz zu erzielen, auch wir werden einenAbgang verzeichnen.

Gerade in schwierigen Zeiten ist es besonders wichtig mit Erfahrung, Sorgfalt und mit viel
Verantwortungsbewusstsein an die Herausforderungen heranzugehen.

Es gibt aber natürlich auch viel Positives zu berichten:
Durch den erfolgten Grundstückskauf steht der Errichtung des Pflegewohnheimes nichts mehr im Wege.
Schon für den Herbst 2010 ist die Eröffnung dieser, für unseren Ort so wichtigen Einrichtung, geplant. Ich
danke allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für die Unterstützung bei unseren Bemühungen.

Die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten und in der Volksschule wird bestens angenommen. Unsere
engagierten und immer gut aufgelegten Damen tragen hier wohl einen entscheidenden Teil dazu bei.
Erfreulich ist in diesem Zusammenhang auch, dass erstmals seit einigen Jahren wieder steigende
Schülerzahlen in der Volksschule zu verzeichnen sind.

Nicht mehr wegzudenken ist auch unser Kaufmann. Die Firma Nah & Frisch Siegl wurde erst kürzlich von
der Wirtschaftskammer ausgezeichnet, alle die regelmäßig dort einkaufen wissen warum.

Bedingt durch die mehr als ausgiebigen Niederschläge ist es zu einigen Schäden in unserer Gemeinde
gekommen. Zum größten Teil wurden diese bereits behoben, an einigen arbeiten wir noch gemeinsam mit
den Betroffenen.

Ich bedanke mich abschließend ganz herzlich bei allen Gemeinderäten, den Gemeindebediensteten, den
Damen („Tanten“) im Kindergarten sowie bei der Schulleitung und den Lehrerinnen für die gute
Zusammenarbeit. Bei allen Gemeindebürgern bedanke ich mich für das Entgegenkommen, das Sie uns
immer wieder angedeihen lassen, wenn wir mit Anliegen im Interesse unserer Gemeinde an Sie
herantreten.

Ich wünsche Ihnen allen eine ruhige und besinnliche Zeit, ein frohes Weihnachtsfest im Kreise ihrer Familie
sowie ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Ein Jahr liegt hinter uns, dass uns allen wenig Erfreuliches gebracht hat.
Bedingt durch eine weltweite Wirtschaftskrise, heraufbeschworen durch
verantwortungsloses, rein auf Profit ausgerichtetes Handeln an den
Aktienbörsen dieser Welt, haben wir mit einer noch immer im Steigen
begriffenen Arbeitslosigkeit zu kämpfen. Die Maßnahmen der österreichischen
Bundesregierung um diese Krise abzuschwächen haben durchaus ihre
Wirkung gezeigt, jedoch nicht in dem Ausmaß, das wir uns alle gewünscht
hätten. So ist wohl auch im nächsten Jahr noch nicht mit einer wirklichen
Entspannung zu rechnen. Dies hat leider auch Auswirkungen auf unsere
Gemeinde.

Ihr Bürgermeister:



Unser Gesundheits- und Pflegezentrum in Ihrer Gemeinde

Menschen mit seinen
individuellen Bedürfnissen in den Mittelpunkt

Bernhard Antoniol
Gemeindekassier Jörg Moser

Bürgermeister Andreas Staude

geringe Bettenanzahl
individuelle Betreuung familiäre Atmosphäre

gewohnten Umgebung

Gemeinde Partnerschaft
beruhend auf gegenseitiger Wertschätzung

Infrastruktur
Wertschöpfung

rund 20 sichere
Arbeitsplätze

Bürgermeister Staude

Bürgermeister Andreas Staude

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde St. Oswald bei Plankenwarth!

Als Geschäftsführer der GEMEINSAM statt EINSAM GmbH habe ich die Ehre, Ihnen meine Firma und unser Projekt für die
Gemeinde St. Oswald vorstellen zu dürfen.
Als ich mein Unternehmen, welches Seniorenheime betreiben sollte, im Jahr 2008 gründete, hatte ich vor allem eines vor
Augen: den Auftrag, eine höhere Lebensqualität im Alter gewährleisten zu können. Alt zu sein sollte in den von meinem
Unternehmen geführten Seniorenheimen nicht „ausgeliefert sein“ bedeuten, ich wollte den

stellen.
Heute bin ich stolz, mit der GEMEINSAM statt EINSAM GmbH drei „Gesundheits- und Pflegezentren“ betreiben  und ein
weiteres Projekt in der Gemeinde St. Oswald bei Plankenwarth in Angriff nehmen zu dürfen.
Vor knapp einem Jahr hatte mein Partner die Gelegenheit, erste Kontakte mit der Gemeinde St.
Oswald zu knüpfen. Nach dem ersten Gespräch mit Herrn durften wir in weiterer Folge
Ihrem Herrn unser Konzept für ein mögliches Seniorenheim darlegen und erläutern.
Folgende Punkte sind wichtige Aspekte unseres Konzeptes:
- Eine relativ (von rund 25 Betten) soll den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine
möglichst persönliche und ermöglichen und in den Zentren eine schaffen.

- Wir möchten Seniorinnen und Senioren die Möglichkeit geben, in ihrer alt werden zu
können. Das Gefühl, „daheim“ zu sein, ist für uns ein wesentlicher Baustein für eine höhere Lebensqualität im
Alter.

- Unser Bestreben ist es auch, so weit als möglich in die integriert zu sein und eine
aufzubauen. Kooperationen mit ortsansässigen Institutionen (wie

etwa mit Schulen und Kindergärten) sind uns hier ein großes Anliegen.
- Im Allgemeinen möchten wir so weit als möglich auf die Ihrer Gemeinde zurückgreifen, um so zur

in der Region einen Beitrag leisten zu können.
- Dies gilt zu aller erst auch für das Personal. Durch unser Gesundheits- und Pflegezentrum werden

in den Bereichen Pflege, Küche und Reinigung geschaffen werden. Für uns wäre es mehr als
wünschenswert, Damen und Herren aus der Region anstellen zu dürfen, da ein persönlicher Bezug zur Region
und zur Gemeinde letztendlich wieder den Bewohnerinnen und Bewohnern zugute kommt.

Glücklicherweise sind wir mit unserem Konzept bei Herrn auf großes Wohlwollen gestoßen:

Heute sind wir so weit, dass wir bereits ein geeignetes Grundstück gefunden haben und Gespräche über die Bauweise
und die Architektur führen können.
Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit mit der Gemeinde St. Oswald und all ihren Bewohnerinnen und Bewohner
und bedanke mich an dieser Stelle sehr herzlich bei Herrn für sein Vertrauen!

GF Andreas Grauf, MAS

„Derzeit sind wir gezwungen, unsere Seniorinnen und Senioren in Heimen unterzubringen, die rund 10 km entfernt liegen
und zudem so groß sind, dass eine individuelle Betreuung wohl nur schwer möglich erscheint. Ein eigenes Seniorenheim in
unserer Gemeinde brächte viele Vorteile.“

Bernhard Antoniol, Bgm.Andreas Staude, GF Andreas Grauf

Pflegewohnheim in St. Oswald b. Pl.

(Text GF Andreas Grauf)
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Der Kriegsopfer- und
Behindertenverband,
Ortsgruppe St. Oswald,
wünscht der  Bevölkerung
von  St. Oswald b. Pl. und
seinen Mitgliedern ein ge-
segnetes Weihnachtsfest
und viel Gesundheit fürs
neue Jahr!
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für
Fußpflege und Spezialtechniken

(VHO-Osthold-Spange)
· Entfernen der Hornhaut
· Hühneraugenentfernung
· Freilegen von

eingewachsenen Nägeln
· Nageldesign
· Fußmassage

€ 22,00
Christa Schick, (Dipl.Fußpflegerin)
8152 Stallhofen, Stallhofberg 238
Terminvereinbarung: 03142/8844 (bezahlte Werbung)

Zu Verkaufen - Steyr Traktor - Klauenschneidestand
Die Gemeinde St. Oswald b. Pl. bietet den
Steyr Traktor (inkl. Frontlader) zum Verkauf
an. Angebote für den Traktor können

im Gemeindeamt St. Oswald b. Pl., in
einem verschlossenen Kuvert abgegeben
werden.

Die Gemeinde St. Oswald b. Pl. behält sich
vor, den Traktor nicht zu veräußern, sollten
dieAngebotssummen zu niedrig sein.

Besichtigungen können nach Verein-
barung mit Herrn Saubart (Tel . :
0664/8570753) erfolgen.

bis 15. Jänner 2010

Technische Daten:
Steyr 8080A, Bj. 1986
72 PS (53 kW)
Eigengewicht 3.350 kg

Die Gemeinde St. Oswald b. Pl. bietet den
Klauenschneidestand für Rinder zum
Verkauf an. Angebote für den
Klauenschneidestand können

im Gemeindeamt St. Oswald b. Pl., in
einem verschlossenen Kuvert abgegeben
werden.

Die Gemeinde St. Oswald b. Pl. behält sich
vor, den Klauenschneidestand nicht zu
veräußern, sollten die Angebotssummen
zu niedrig sein.

Besichtigungen können nach Verein-
barung bei Herrn Glawogger Anton (Tel.:
03123/3564) erfolgen.

bis 15. Jänner 2010

Gemeindeamt - Postservicestelle - ASZ
Das Gemeindeamt und die Post-Servicestelle sind am 24. Dezember sowie am

31. Dezember geschlossen!

Letzter ASZ-Öffnungstag im Jahr 2009: 18. Dezember 2009 (8.00 bis 19.00 Uhr)
nächster Termin am 29. Jänner 2010



Ärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst
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12.12./13.12.2009 Dr. Roswitha Hillebrand
Dr. Helga Grablowitz

24.12. Hl. Abend DA Dr. Allan Reimers
DA MR Dr. Heimo Hartstein

25.12. Christtag DA MR Dr. Norbert Kroisel
DA MR Dr. Heimo Hartstein

26.12. Stef.Tag DA Dr. Peter Steinkellner
Dr. Norbert Wind

27.12.2009 DA Dr. Peter Steinkellner
Dr. Norbert Wind

31.12. Silvester Dr. Irmgard Gradwohl
MR Dr. Harald Lischnig

01.01.2010 DA MR Dr. Norbert Kroisel
MR Dr. Harald Lischnig

02.01./03.01.2010 Dr. Roswitha Hillebrand
MR Dr. Harald Lischnig

06.01.2010 DA Dr. Allan Reimers
Dr. Helga Grablowitz

09..01./10.01.2010 Dr. Peter Steinkellner
Dr. Andrea Braunendal

16.01./17.01.2010 Dr. Irmgard Gradwohl
MR Dr. Heimo Hartstein

23.01./24.01.2010 MR Dr. Norbert Kroisel
Dr. Norbert Wind

30.01./31.01.2010 DA Dr. Allan Reimers
Dr. Thomas Seebacher

06.02./07.02.2010 Dr. Peter Steinkellner
Dr. Andrea Braunendal

13.02./14.02.2010 Dr. Roswitha Hillebrand
MR Dr. Harald Lischnig

20.02./21.02.2010 MR Dr,. Norbert Kroisel
Dr. Thomas Seebacher

27.02./28.02.2010 Dr. Irmgard Gradwohl
Dr.  Norbert Wind

Neujahr

Hl.3 Könige

DA Dr. Reimers, St. Oswald b Pl.
DA Dr. Steinkellner, Stallhofen
Dr. Gradwohl, St. Bartholomä
Dr. Hillebrand, Hitzendorf
Dr. Kroisel, Stallhofen

03123/2244
03142/23600
03123/2350
03137/20340
03142/22115

MR Dr. Harald Lischnig,
MR Dr. Heimo Hartstein, Gratwein
Dr. Norbert Wind, Gratwein
Dr. Thomas Seebacher, Gratwein
Dr. Andrea Braunendal, f
Dr. Helga Grablowitz, Judendorf

Judendorf

Judendor

03124/51845
03124/51117
03124/51524
03124/54118
03124/51845
03124/54511

Neuer Gemeinderat

Wir wünschen Frau Gogg viel Erfolg für ihre
künftigeArbeit als Gemeinderätin.

Nachdem Herr Hütter Gerald sein
M a n d a t a l s G e m e i n d e r a t
zurückgelegt hat, wurde

in der Gemeinderatssitzung am
19.10.2009 als neue Gemeinde-
rätin angelobt.

Frau Gogg Martina

5

Personal - wir stellen vor!
Aufgrund der geringen Kinderanzahl hat

ihren Nachmittagsdienst als Kinderbetreuerin
im Kindergarten mit Ende Oktober 2009 beendet. Die
Kindergartenkinder werden weiterhin von Frau Laura
Schmer am Nachmittag betreut. Unsere “Tanten” im
Kindergarten werden seit 1.12.2009 von

, welche als Transitarbeitskraft vom Verein
GEGKO (bis 28.02.2010) zur Verfügung gestellt
wurde, unterstützt.

Weiters wurde vom Verein GEGKO
als Unterstützung für den Außendienst in der

Gemeinde bis 08.02.2010 zur Verfügung gestellt.

Frau Martina
Gogg

Frau Jessica
Gogg

Herr Mathias
Herold

Frau wurde
in der letzten Sitzung des
G e m e i n d e r a t e s a l s
K i n d e r b e t r e u e r i n i n d e r
Nachmi t tagsbe t reuung der
Volksschule zusätzlich zu Frau
Mirijam Christian eingestellt, da
täglich bis zu 16 Kinder am
Nachmittag zu betreuen sind.

Manuela Unterwieser

Unser Lehrling im Gemeinde-
amt hat im Juli 2009 ihre
Lehrabschlussprüfung als
Verwaltungsfachassistentin mit
gutem Erfolg abgelegt.

übernimmt
Zug um Zug die Tätigkeiten in
der Finanzwirtschaft im Ge-
meindeamt.

Frau
Jasmin Kniplitsch
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Das Land Steiermark hat in der letzten Novelle verordnet, dass die
Bioabfälle in Zukunft von den Gemeinden an den Verursacher
verrechnet werden müssen. Bis dato war es so, dass bei uns die
Fa. Saubermacher die Verrechnung direkt mit den Kunden
durchgeführt hat. Es wird auch in Zukunft die Fa. Saubermacher
den Bio-Abfall entsorgen und uns an die Gemeinde verrechnen.
Dies hat den Vorteil für die BürgerInnen, die bis dato noch keine
Bio-Mülltonne haben, ab 1.1.2010 eine zu bekommen, wenn sie es
wollen.
Es können sich auch mehrere Haushalte eine Tonne teilen. Wir als Gemeinde müssen nur wissen, an wen wir die
Kosten verrechnen sollen. Die Abfuhr der Bio-Abfälle wird in den Monaten

durchgeführt (im Jahr 2010 18 Entleerungen). Die bereits
bestehenden Bio-Abfalltonnen werden von uns übernommen. All jene, die eine Bio-Abfall Tonne ab dem 1. Jänner
2010 haben wollen, müssen dies im Gemeindeamt St.Oswald b. Pl. melden.

Mai bis September alle 2 Wochen und in
den Monaten Oktober bis April alle 4 Wochen

bis zu m 23.12.2009

120 l Tonne  € 12,00  x 18 Entleerungen  =  € 216,00 pro Jahr oder
240 l Tonne  € 17,00  x 18 Entleerungen  =  € 306,00 pro Jahr

Preise, inkl. Mwst.:

BIO-Abfall - NEU ab 1. Jänner 2010

Beachten Sie daher bitte folgendes:
Befüllen Sie Ihre Restmülltonne (und auch die Altpapiertonne) nur soweit, dass der Deckel stets
geschlossen werden kann!
Bringen Sie sperrige Abfälle in das Altstoffsammelzentrum und stellen Sie diese NICHT neben
die Restmülltonne.
Falls einmal das Volumen Ihrer Restmülltonne nicht ausreicht, verwenden Sie bitte
ausschließlich die gemeindeeigenen Restmüllsäcke (mit der Aufschrift: Saubermacher
Restmüll), die es im Gemeindeamt zum Preis von € 3,- pro Sack zu kaufen gibt.
Nur diese dürfen vom Entsorgungsunternehmen bei der Sammeltour mitgenommen werden.
Und nur durch diese Restmüllsäcke sind die Kosten für die Sammlung gedeckt.
Große Schachteln, Kartons und dgl. bringen Sie bitte ebenfalls zu den Öffnungszeiten ins
Altstoffsammelzentrum.So bitte nicht!

Behandeln Sie Ihre Restmülltonne wohl gut?

Das Zollamt Graz gibt bekannt, dass mit 9.11.2009 der Standort Bahnhofgürtel 57, 8020 Graz nach

verlegt wurde.

Abfindungsanmeldungen können an der angegebenen Adresse persönlich abgeben werden. Es wird darauf
hingewiesen, dass die Anmeldungen auch auf dem Postweg und über Finanz-Online
(https://finanzonline.bmf.gv.at) eingereicht werden können.

Mo - Do von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Tel.: 0316/881-567002 (für Graz-Umgebung)

8018  Graz, Conrad v. Hötzendorfstraße 14-18
(Finanzverwaltungszentrum)

Parteienverkehr:

Zollamt - neue Anschrift
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Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Die Bezirkshauptmannschaft Graz-Umgebung informiert, dass im nächsten
Jahr 2010 weit mehr Reisepässe ihre Gültigkeit verlieren werden als in
einem Normaljahr. Laufen in einem Normaljahr zwischen 600.000 und
800.000 Reisepässe aus, so werden im nächsten Jahr zwischen 1,2 Mio. und
1,3 Mio. Reisepässe (also fast doppelt so viele) bundesweit ungültig. Die
meisten Reisepässe werden 2010 in den Monaten März, April und Mai
sowie Juli und August ablaufen, sodass besonders in diesen Monaten mit
einem kaum zu bewältigenden Ansturm auf die Passbehörden zu rechnen
ist.

Kundmachung der BH Graz-Umgebung - Reisepässe

Um Ihnen Zeit und Ärger zu ersparen, bitten wir Sie, liebe GemeindebürgerInnen, daher, wenn Ihr Reisepass im
nächsten Jahr ablaufen sollte, (dh. ab Anfang Dezember 2009 sowie in den schwächer ausgelasteten
Monaten Jänner und Februar 2010) zur Gemeinde zu kommen, um ihren neuen Reisepass zu beantragen. Nur so
können die Gemeinden gemeinsam mit der Bezirkshauptmannschaft Graz-Umgebung gewährleisten, dass sie
zeitgerecht und innerhalb der üblichen Bearbeitungszeit von einer Woche ihren neuen Reisepass erhalten.

Sollten Sie nähere Rückfragen haben, wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt oder an die Bezirkshauptmannschaft
Graz-Umgebung.
Sie werden darüber hinaus in den nächsten Wochen noch ein gesondertes persönliches Schreiben erhalten, in dem Sie
darauf aufmerksam gemacht werden, dass Ihr Reisepass im nächsten Jahr abläuft.

rechtzeitig

Kundmachung der Gemeinde St. Oswald b. Pl. - Grundstückspflege
Verordnung

Gemäß § 41 Abs. 1 der Stmk. Gemeindeordnung 1967 GemO, LGBl. Nr. 115/1967, in der derzeit geltenden
Fassung, wird lt. Beschluss des Gemeinderates vom 19.10.2009 verordnet:

Sämtliche Wiesengrundstücke im Gemeindegebiet St. Oswald b. Pl. (KG St. Oswald b.Pl. 63275 und Plankenwarth
63265) sind zur Vermeidung der Schneckenplage und der Unkrautvermehrung (Samenflug) so zu pflegen, dass
keine Verwilderung eintreten kann. Sie sind wenigstens einmal jährlich und zwar bis zum 31. Juli eines jeden Jahres
zu mähen oder zu mulchen. Beim Mähen ist das Mähgut einer geordneten Beseitigung zu zuführen.

Die Bestimmungen des Stmk. Pflanzenschutzgesetzes 2002, LGBl. Nr. 81 i.d.g.F. sowie des Stmk.
Naturschutzgesetzes 1976, LGBl. Nr. 76 i.d.F. LGBl. Nr. 56/2004 werden hierdurch nicht berührt.

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen dieser Verordnung werden als Verwaltungsübertretung von der
Bezirksverwaltungsbehörde nachArtikel 7 EGVG mit Geldstrafen bis zu € 218,00 geahndet.

Diese Verordnung tritt mit auf dem Ablauf der Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.

§ 1
Pflege von Grundstücken

§ 2
Strafbestimmungen

§ 3
Schlussbestimmungen

Für den Gemeinderat
der Bürgermeister

Andreas Staude
angeschlagen: 20.10.2009
abgenommen: 05.11.2009



Die Gemeinde
St. Oswald b. Pl.
bedankt sich
bei Fam. Gratz,
und Herrn Roll
für die gespen-
deten Christ-
bäume im Ort!
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20. Dezember 2009

Steirische Christbäume und Reisig
AB HOF VERKAUFLudwig Roll, St. Oswald 23

Tel.: 03123/2460

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr
wünscht Familie Roll !

Foto by Leopold Klimacsek



oder
GEMEINSAM statt EINSAM GmbH

Kurze Gasse 1
8051  Pirka

Ihre Bewerbung können Sie auch im
Gemeindeamt St. Oswald b. Pl. abgeben.

Die Bewerbung wird dann an die zuständige Gesellschaft
weitergeleitet!


